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Erweiterung und Ausbau des Jugendtreffs "Altes E-Werk" 
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Beauftragung eines Architekturbüros zur Erstellung eines Planungskonzeptes 

Beratungsfolge: 

Rat der Stadt Beckum 

07.07.2016 Entscheidung 

 

Beschlussvorschlag: 

Sachentscheidung 

Der erheblichen außerplanmäßigen Überschreitung für die Erweiterung und den Ausbau 

des Jugendtreffs „Altes E-Werk“ von 50.000 Euro für die Beauftragung eines Architekturbü-

ros zur Erstellung eines Planungskonzeptes bei der Investitionsmaßnahme 00050007  

– Hochbau Jugendtreff „Altes E-Werk“ – unter dem Konto 060502.785100 – Auszahlung für 

Hochbaumaßnahmen FD 65 – im Haushaltsjahr 2016 wird zugestimmt. 

Kosten/Folgekosten 

Für die Umsetzung der Maßnahme entstehen Kosten in Höhe von voraussichtlich 

630.000 Euro im Förderzeitraum bis zum Jahr 2018. Die Höhe der bewilligten Förderung 

beträgt insgesamt 441.000 Euro. 

Finanzierung 

Die Deckung erfolgt anteilig durch die Förderung mit 35.000 Euro bei der Investitionsmaß-

nahme 00050007 – Hochbau Jugendtreff „Altes E-Werk“ – unter dem Konto 060502.681100 

– Investitionszuweisung vom Land. Der Eigenanteil von 15.000 Euro im Jahr 2016 wird ge-

deckt bei der Investitionsmaßnahme 00050025 – Herrichtung Übergangsheime – unter 

dem Konto 100303.785100 – Auszahlung für Hochbaumaßnahmen FD 65. 

Die notwendigen Haushaltsmittel für die Umsetzung der Maßnahme werden für die Jahre 

2017 und 2018 im Haushaltsplanentwurf 2017 veranschlagt. 

 

Begründung: 

Rechtsgrundlagen 

Gemäß § 83 Absatz 2 der Gemeindeordnung bedürfen erhebliche überplanmäßige Auszah-

lungen der vorherigen Zustimmung des Rates. 
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Demografischer Wandel 

Aspekte des demografischen Wandels sind nicht zu berücksichtigen. 

Erläuterungen 

Der Haupt- und Finanzausschuss hat in seiner Sitzung am 16. Februar 2016 beschlossen, 

dass sich die Stadt Beckum um Fördermittel für die Erweiterung und den Ausbau des Ju-

gendtreffs „Altes E-Werk“ bewirbt (siehe Vorlage 2016/0021 – Projektaufruf „Hilfe im Städ-

tebau für Kommunen zur Integration von Flüchtlingen“, Bewerbung um Fördermittel für die 

Erweiterung und den Ausbau des Jugendtreffs „Altes E-Werk“ – und Niederschrift über die 

Sitzung). 

Mit Bescheid vom 14. April 2016 hat die Bezirksregierung Münster eine Förderung von ins-

gesamt 441.000 Euro für diese Maßnahme bewilligt. Die Umsetzung kann sofort beginnen 

muss bis zum 31. Dezember 2018 abgeschlossen werden. Die vorgesehenen Gesamtkosten 

belaufen sich auf 630.000 Euro. Bei der vorgesehenen Eigenbeteiligung von 30 Prozent 

beträgt der Eigenanteil der Stadt Beckum rund 189.000 Euro. 

Die Gesamtfördersumme verteilt sich auf die Jahre 2016 bis 2018 wie folgt: 

- 2016 294.000 Euro 

- 2017 126.000 Euro als Verpflichtungsermächtigung 

- 2018 21.000 Euro als Verpflichtungsermächtigung 

Zur Erstellung eines Planungskonzeptes soll zunächst ein Architekturbüro beauftragt wer-

den. Mit der Umsetzung der Maßnahme soll auf der Grundlage des erarbeiteten Planungs-

konzeptes im Jahr 2017 begonnen werden. Die notwendigen Haushaltsmittel werden ent-

sprechend im Haushaltsplanentwurf 2017 veranschlagt. 

Im Haushaltsjahr 2016 stehen bisher keine Haushaltsmittel zur Verfügung. Für die Erteilung 

eines Auftrages an ein Architekturbüro werden voraussichtlich rund 50.000 Euro benötigt. 

Die Deckung erfolgt zu 70 Prozent durch die Förderung mit 35.000 Euro. Der Eigenanteil 

von 15.000 Euro wird durch Minderaufwendungen bei der Investitionsmaßnahme 

00050025 – Herrichtung Übergangsheime – unter dem Konto 100303.785100 – Auszahlung 

für Hochbaumaßnahmen FD 65 – gedeckt. 
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